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              Wozu Kinderschutzarbeit? Wozu Kinderschutzarbeit? 

Hilfe bei Missbrauch und Gewalt – effiziente Prävention.Hilfe bei Missbrauch und Gewalt – effiziente Prävention.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _

Rudolf-Biebl-Straße 50, 5020 Salzburg, Tel.: 0662/44 911Rudolf-Biebl-Straße 50, 5020 Salzburg, Tel.: 0662/44 911

  beratung@kinderschutzzentrum.atberatung@kinderschutzzentrum.at, , www.kinderschutzzentrum.atwww.kinderschutzzentrum.at  
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Was ist Kinderschutz? Was ist Kinderschutz? 

Das in der UN-Kinderrechtskonvention verankerte Recht,     Das in der UN-Kinderrechtskonvention verankerte Recht,     

von allen Formen der Gewalt – ob bewusst oder   von allen Formen der Gewalt – ob bewusst oder   

  unbewusst ausgeübt - geschützt zu werden. unbewusst ausgeübt - geschützt zu werden. 

(vor sexueller Gewalt, physischer Gewalt, psychischer   (vor sexueller Gewalt, physischer Gewalt, psychischer   
Gewalt sowie Vernachlässigung und Isolierung)Gewalt sowie Vernachlässigung und Isolierung)

Ziel unserer Arbeit:Ziel unserer Arbeit:

Kindeswohl sichern, erhalten oder wieder herstellen.Kindeswohl sichern, erhalten oder wieder herstellen.

(das physisches, psychisches und soziale Kindeswohl)(das physisches, psychisches und soziale Kindeswohl)



  

KinderSchutz Zentrum SalzburgKinderSchutz Zentrum Salzburg

Gemeinnütziger Verein, gegründet 1987Gemeinnütziger Verein, gegründet 1987

Überparteilich und unabhängigÜberparteilich und unabhängig

Der ehrenamtliche Vorstand:Der ehrenamtliche Vorstand:

* Dr. Verena Schrems, Vorsitzende - Juristin u. Unternehmerin* Dr. Verena Schrems, Vorsitzende - Juristin u. Unternehmerin

* Sigrid Kraemer - Adoptiv- und Pflegemutter* Sigrid Kraemer - Adoptiv- und Pflegemutter

* Dr. Johannes Müller - Steuerberater u. Wirtschaftsprüfer i. R.* Dr. Johannes Müller - Steuerberater u. Wirtschaftsprüfer i. R.

* Mag. Gabriele Haider - Integrations-Pädagogin* Mag. Gabriele Haider - Integrations-Pädagogin

* Susanne Rernleitner - Marketing und Verkauf* Susanne Rernleitner - Marketing und Verkauf

* OA Dr. Adrian Kamper - Kinderarzt und Kinderpsychiater* OA Dr. Adrian Kamper - Kinderarzt und Kinderpsychiater



  

Das multiprofessionelle TeamDas multiprofessionelle Team

* 15 fixe Mitarbeiter,  4 freie Mitarbeiter* 15 fixe Mitarbeiter,  4 freie Mitarbeiter

* Klinische- und Gesundheitspsychologen* Klinische- und Gesundheitspsychologen

* Psychotherapeuten und Familientherapeuten* Psychotherapeuten und Familientherapeuten

* Sozialarbeiter* Sozialarbeiter

* Sozialpädagogen* Sozialpädagogen



  

Jedes zehnte Kind wird sexuell Jedes zehnte Kind wird sexuell 
missbraucht.missbraucht.

Das sind in Österreich ca. 10.000 neue Fälle jährlich.Das sind in Österreich ca. 10.000 neue Fälle jährlich.*) *) 

Die Opfer leiden unter schweren Traumatisierungen, die ein Die Opfer leiden unter schweren Traumatisierungen, die ein 
“normales” Leben unmöglich machen. Die Folgen reichen von “normales” Leben unmöglich machen. Die Folgen reichen von 
schweren Verhaltensauffälligkeiten wie extrem sexualisiertem, schweren Verhaltensauffälligkeiten wie extrem sexualisiertem, 
extrem kindlichem oder stark gehemmtem Verhalten bis hin zu extrem kindlichem oder stark gehemmtem Verhalten bis hin zu 

Selbstverletzung oder Suizid-Absichten. Selbstverletzung oder Suizid-Absichten. 

*) Quelle: Kinderschutzzentrum “Die Möwe“, Karmasin Motivforschung*) Quelle: Kinderschutzzentrum “Die Möwe“, Karmasin Motivforschung



  

Physische und psychische Gewalt Physische und psychische Gewalt 
gegen Kinder ist allgegenwärtig. gegen Kinder ist allgegenwärtig. 

Über 80 % der Schüler u. Lehrer sind mit Gewalt konfrontiert.Über 80 % der Schüler u. Lehrer sind mit Gewalt konfrontiert.*) *) 

Auch im familiären Umfeld sind Misshandlungen leider     Auch im familiären Umfeld sind Misshandlungen leider     
keine Seltenheit. Die Kinder leiden unter Depressionen, keine Seltenheit. Die Kinder leiden unter Depressionen, 

Angst-Zuständen, Albträumen und schweren Angst-Zuständen, Albträumen und schweren 
Verhaltensauffälligkeiten wie Bettnässen,               Verhaltensauffälligkeiten wie Bettnässen,               

Einnässen oder Einkoten.Einnässen oder Einkoten.

*) Quelle: Verein Neustart*) Quelle: Verein Neustart



  

Wir helfen!Wir helfen!

* … schnell* … schnell

* … anonym* … anonym

* … unbürokratisch* … unbürokratisch

* … kostenlos* … kostenlos

* … kompetent* … kompetent

* … auf freiwilliger Basis* … auf freiwilliger Basis

* … auf Vermittlung von Behörden (Jugendamt, Gericht)* … auf Vermittlung von Behörden (Jugendamt, Gericht)

* … auf Vermittlung von Ärzten, Schulen, Kindergärten* … auf Vermittlung von Ärzten, Schulen, Kindergärten

* … durch Eigeninitiative (Beratungstelefon)* … durch Eigeninitiative (Beratungstelefon)



  

Wie helfen wir?Wie helfen wir?

Intervention:Intervention:

* Unsere Berater und Therapeuten sind Gesprächs- und* Unsere Berater und Therapeuten sind Gesprächs- und

    Ansprechpartner – Vertrauenspersonen für die OpferAnsprechpartner – Vertrauenspersonen für die Opfer

* Wir helfen, das Erlebte zu verarbeiten* Wir helfen, das Erlebte zu verarbeiten

* Wir helfen, den Weg “zurück ins Leben” zu finden* Wir helfen, den Weg “zurück ins Leben” zu finden

Prävention:Prävention:

* Wir informieren, klären auf und setzen Maßnahmen zur* Wir informieren, klären auf und setzen Maßnahmen zur

    Missbrauchs- und Gewalt-Prävention Missbrauchs- und Gewalt-Prävention 

* Wir setzen PR-Maßnahmen zur Sensibilisierung der* Wir setzen PR-Maßnahmen zur Sensibilisierung der

    relevanten Öffentlichkeitenrelevanten Öffentlichkeiten



  

Das LeistungsangebotDas Leistungsangebot

* Beratungs-Telefon* Beratungs-Telefon

* Psychologische Beratung und klinische Behandlung* Psychologische Beratung und klinische Behandlung

* Psychotherapie und Familientherapie* Psychotherapie und Familientherapie

* Prozessbegleitung für Gewaltopfer* Prozessbegleitung für Gewaltopfer

* Geschützte Besuchskontakte* Geschützte Besuchskontakte

* Therapeutische Kindergruppen bei Trennung/Scheidung * Therapeutische Kindergruppen bei Trennung/Scheidung 

    oder Tod eines nahen Angehörigenoder Tod eines nahen Angehörigen

* Vorträge, Seminare zur Eltern- und Familienberatung* Vorträge, Seminare zur Eltern- und Familienberatung

* Psychologische Beratung in Schulen* Psychologische Beratung in Schulen

* Projekte zur Missbrauchs- und Gewaltprävention* Projekte zur Missbrauchs- und Gewaltprävention



  

Leistungsumfang pro JahrLeistungsumfang pro Jahr

* Ca. 5.000 Beratungs- und Therapie-Stunden* Ca. 5.000 Beratungs- und Therapie-Stunden

* Ca. 4.800 Anrufe am Beratungstelefon* Ca. 4.800 Anrufe am Beratungstelefon

* 950 neue Klienten* 950 neue Klienten

* 60 Prozessbegleitungen in Strafrechts-Prozessen* 60 Prozessbegleitungen in Strafrechts-Prozessen

* 50 Geschützte Besuchskontakte* 50 Geschützte Besuchskontakte

* 3 Therapeutische Kindergruppen* 3 Therapeutische Kindergruppen

* 30 Vorträge und Seminare zur Eltern- und Familienberatung* 30 Vorträge und Seminare zur Eltern- und Familienberatung

* Psychologische Beratung an vier Schulen* Psychologische Beratung an vier Schulen

* Präventionsprojekte gegen gexuellen Missbrauch und Gewalt* Präventionsprojekte gegen gexuellen Missbrauch und Gewalt

* Info-Veranstaltungen (z. B. für Schulklassen)* Info-Veranstaltungen (z. B. für Schulklassen)



  

ErreichbarkeitErreichbarkeit

Beratungs-Telefon: 0662/44 911Beratungs-Telefon: 0662/44 911

* Montag bis Freitag:* Montag bis Freitag: 9:00 bis 17:00 Uhr9:00 bis 17:00 Uhr

* In Ferienzeiten:* In Ferienzeiten:       9:00 bis 14:00 Uhr      9:00 bis 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Kinderschutzzentrum:Öffnungszeiten Kinderschutzzentrum:

* Montag bis Freitag:    9:00 bis 17:00 Uhr* Montag bis Freitag:    9:00 bis 17:00 Uhr

* Termine außerhalb der Öffnungszeiten n. V.* Termine außerhalb der Öffnungszeiten n. V.



  

Budget und FinanzierungBudget und Finanzierung

Gesamtbudget p. A.: ca. 550.000,--Gesamtbudget p. A.: ca. 550.000,--

Subventionen und Förderungen (ca. 75 %):Subventionen und Förderungen (ca. 75 %):

* Land Salzburg* Land Salzburg

* Stadt Salzburg* Stadt Salzburg

* BM für Wirtschaft, Familie und Jugend* BM für Wirtschaft, Familie und Jugend

* BM für Justiz* BM für Justiz

Spenden und Fundraising-Gelder (ca. 25 %):Spenden und Fundraising-Gelder (ca. 25 %):

* Mitgliedsbeiträge und private Spenden* Mitgliedsbeiträge und private Spenden

* Sponsoren* Sponsoren
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